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Beh

Dem Srabe
oot SSobledlenr, SSiel- Ehr- 1md Fugend-
Bcgabtcn Sranen,

Srauen

Latfavinen Ll 1faﬁrffj

Shrhardin,
gebohrner %tanm;

Ceitter Wohledien
@crrn |

@El)ﬁﬂlm Seriedrich %Marbfu |

Der. Schulen gu zorqau treuberbnenten Collegae und

Iwbgemefcnen %mu @I)embﬁc,

er 1757. im HEN felzg entfcb[ ef, und ben folgen
U o bﬁ Gitille beerbxget ourde, gt 27 n

fein fd)ulbtgeé Mitleiver,

bcn betmbtm @antcrlaﬂ'men
det Chorus Mufcus

Guftad 8”@2}1’(1) Blay, "

Zorgau, gedeudt bey Jobann Gottlieh Peserfel.
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o, Selge; mugt Du von uns gaefen,
- DaDu, in jenen-froben-Hoben, . - .
Getechter Seclerr Lobn evlangfe?
$Hier ftecbend lebeft Du dort immiet;
D Du beglidft im Helljten Schimper

Dt allerteinften Geiffer pranaft,”
Cblafter fieh doch, wie bie Deinen

Den mefr als heeben Tod. beweinen,
Der fie in Schmers und Srauven fefit!
S blutend Herh verfisiet die MWiinden, *
Da ibm dev cingge-Srofe etfchwunden, . -
v ¢5 nidt, wie vouhin - ergobt.
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etfiillt on faufend Sthineidyeleieh”
Soll unfee Lob Dich nicht entweifens -~ =
Der Wahrheit foll ¢ beilig feym
€5 follen unfre treufte Pilichten
Den Ehrfurchtvollen ol entrichfen
Und Oeiner Geuft Coprefen freunm

O Eannen wiv ung dahin fehwingen!
Konat unfer Blic jur Duele dringen,
SRoraus Dir Sroft und Muth entfprang? -
SBenn bey Crmanghung ivrdfcher Freuder,
So manche Noth, fo mandyes Leiden,
smit meucr Noth und Leiden vang, -

SnSvined gangen Lebens Jafren
Haft Du aewif fo viel exfahren,
A3 nuv ein Menfdh evfalhren Fanm,
Die, welche Dich gekerinet, wiffen,
IRas Du fiir Kreus ecdulden miifen,
und febn Dich al8 ein Mufker an.

ennod), in iefe Schwermuthhohle,
Entyoq fidy die geplagte Seele
Nie et ihr anfacleaten Piidt.
Starf 1war fie, niemald 36 Veragens
Die Prity ward ife s Sreudentagens
S Hofien wap auf ODLE gevidsts
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Ocin ©eift, der-an nidyts anderd dachte,
Die Cwigkeit sum BVorwurf madhte, )
War auch im tuibften Sogen ftill,

Dald fucht ev in dev erffen Jugend .

Die Spur dev ungefthminften Sugend,

Und wiinfht das, was der Himmel will,

Run ift Dein fetes Leid evfticets
Ou wirlt in GOttes Schoof evquictet,
Du tehit, wo fo viel Geifter feh,

D fommt-Dein Heiland,  aws Crbavmen,
®idy endlich liebreich su umarmen,
nd ewig bey fich g ceholho,

Gochengte! feht der Bovfiche IWillen!
Die with Cud) Cuve Shednen fillen, |
Oie Schmers und Wehmuth aus Cudy preft,
Roll Demuth muft iby vor Ihr fhweigen!
Sie wird Eady heitre Blide seigen, ,
enn v die Selge nitht vergeft, |




TP P P T ———— .

ULB Halle 3

T

210
[
AR







%eo

Dt &%ob (edlert, SSiel- Chr- tmd Sugcnb
Begabtcn Sravenr,

SFrauen

%ﬁﬂ}tum €l 1fanflj
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A treuuetbxenten Collcgac unb
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	Bey dem Grabe der Wohledlen, Viel- Ehr- und Tugendbegabten Frauen, Frauen Catharinen Elisabeth Ehrhardin, gebohrner Franzin ... Herrn Johann Friedrich Ehrhards, Der Schulen zu Torgau treuverdienten Collegae ... liebgewesenen Frau Eheliebste, Welche den 24. Jenner 1757. ... entschlief ... Wollte sein schuldiges Mitleiden ... bezeugen der Chorus Musicus durch Gustav Friedrich Bölau, Præfect.
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